Savvas Schinas

1. Oktober 1966

Savvas Schinas wird in Bergneustadt geboren

1983 / 84

Schinas spielt im Mittelfeld in der A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)

1984 / 85

Schinas spielt im Mittelfeld in der A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach in der Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga)

5. Juni 1985

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach beim A-Kreisligisten TuS Eckenhagen mit 2:0 nach Verlängerung. Der ehemalige Verein von VfL-Trainer Dietmar Weller kann das Spiel über die gesamte Zeit hin ausgeglichen gestalten und kommt gegen die favorisierten Gäste zu mehren guten Chancen, die jedoch nicht genutzt werden. Stefan Krämer und Willi Nüchter entscheiden das Spiel erst in der Verlängerung.

12. Juni 1985

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach beim Ligakonkurrenten SSV Marienheide mit 2:3. Nach 40 Minuten führen die Hausherren durch Tore von Rainer Miebach und Pasquale Borrelli bereits mit 2:0. Durch ein Eigentor von Klaus Schuster und einem Volleyschuss von Willi Nüchter schaffen die Gäste bis zur Pause den Ausgleich. In der 75. Minute sorgt dann erneut Miebach mit dem 3:2 für die Entscheidung

Spielzeit 1985 / 86

Schinas spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

17. November 1985

Am 13. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den SV Schlebusch mit 1:2. Fußball verkehrt in der Lochwiese. Die Hausherren spielen wunderbaren Angriffsfußball, nur treffen sie das Tor nicht. Hingegen nutzen die Gäste eine ihrer ganz wenigen Chancen konsequent aus, 0:1 zur Pause. In der 65. Minute verschießt Frank Trapp sogar einen Elfmeter, nur Sawas Schinas trifft zum 1:2 Endstand

	23. März 1986

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (25. Spieltag)

	Dünnwalder SC – VfL Gummersbach 0:4 (0:1)

	

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler, Willi Nüchter, Peter Urbanek, Detlef Havemann, Anestis Gouranis, Jürgen Witt, Ralf Mosler [ab 65. Savas Schinas], Frank Trapp [ab 70. Ferdinand Grizler], Stefan Witt, Theo Kanelias

	0:1 Gouranis (24.)

0:2 Kanelias (65.)

0:3 (67. Eigentor)

0:4 Grizler (85.)


13. April 1986

Am 26. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SV Refrath mit 3:1. Bereits nach acht Minuten gehen die Hausherren in Führung, als Sawas Schinas eine Flanke  von Stefan Witt geschickt ins Tor verlängert. In der 20 Minute, Flanke Schinas, Tor von Witt. Kurz darauf später verkürzt Weinem zwar auf 1:2, doch letztlich macht der A-Jugendliche Udo Schumacher den Sack zu.

27. Mai 1986

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer beim Ligakonkurrenten SSV Marienheide mit 4:3 nach Elfmeterschießen. In der regulären Spielzeit scheitert SSV-Stürmer Udo Weiß mit einem Strafstoß an VfL-Torwart Wolfgang Katzwinkel. Im Elfmeterschießen verschießt Weiß sogar ein zweites Mal. Calitri schießt zudem an den Pfosten. Beim VfL scheitert nur Frank Trapp an Torwart Burger

5. Juni 1986

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer gegen den A-Kreisligisten TuRa Dieringhausen mit 5:0. Die erste gute Chance bietet sich dem Bezirksliga-Aufsteiger, doch der Ex-Gummersbacher Dirk Töpfer verzieht freistehend. Letztlich setzt sich der Favorit nach Toren von zweimal Theo Kanelias, sowie jeweils einmal Frank Trapp, Sawas Schinas und Ingo Tuschy sicher durch.

12. Juni 1986

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer beim A-Kreisligisten SSV 08 Bergneustadt mit 5:2. In der ersten Halbzeit spielen beide Mannschaften allzu offensiv, so dass sich in der Verteidigung immer wieder große Lücken auftun, zur Halbzeit führen die Gäste bereits mit 4:2. Anestis Gouranis, Jürgen Witt, Ralf Mosler und zweimal Theo Kanelias sorgen für den ungefährdeten Favoritensieg.

18. Juni 1986

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den B-Kreisligisten TuS Elsenroth mit 5:2. Zur Pause steht es in einem recht ausgeglichenen Spiel knapp 3:2 für die Hausherren. Erst nach dem Wechsel kann sich der Favorit entscheidend absetzen. Frank Trapp, Anestis Gouranis, Ferdi Grizler, Jürgen Witt und Stefan Witt bringen den VfL mit ihren Toren ins Endspiel.

Spielzeit 1986 / 87

Schinas spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	17. August 1986

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	1. FC Reichshof – VfL Gummersbach 4:2 (0:0, 0:0) n. Elfmeterschießen

	Peter Braun – Karl-Heinz Wiehle, Volker Haas, Guido Ising, Bernd Neumann, Rüdiger Löffelmeier, Maik Dresbach, Wolfgang Rentrop [ab 91. Markus Wenigenrath], Uwe Haas, Rath [ab 106. Manfred Haas], Thomas Bießmann
[Trainer: Günther Glaser]

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler, Jürgen Witt, Stefan Lang, Peter Urbanek, Stefan Witt [ab 46. Savas Schinas], Anestis Gouranis, Andreas Clemens [Ingo Tuschy], Börni Alzer, Theo Kanelias, Frank Trapp
[Trainer: Dietmar Weller]

	Elfmeterschießen:
1:0 Ising

1:1

2:1 Wiehle

2:2

3:2 Dresbach

3:2 Schinas schoß gegen den Pfosten

4:2 Löffelmeier 

4:2 Kanelias scheiterte an Torwart Braun 

	Schiedsrichter: Udo Becher (Weiershagen)

	350 Zuschauer auf dem Sportplatz in Derschlag


	24. August 1986

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – VfL Gummersbach 1:1 (0:0)

	Rüdiger Müller – Alfred Bonner, Karl-Heinz Schmitz [ab 46. Uwe Alefelder], Wolfgang Schmidt, Olaf Krause, Frank Lindemeier, Wilfried Dörmbach, Siegfried Klein, Harald Winterberg [ab 70. Frank Garz], Stefan Menzel, Bernd Kausemann
[Spielertrainer: Harald Winterberg]

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler [ab 65. Peter Urbanek], Jürgen Witt, Stefan Lang, Stefan Spies, Anestis Gouranis, Andreas Clemens [ab 70. Savas Schinas], Frank Trapp, Theo Kanelias, Stefan Witt, Börni Alzer

[Trainer: Dietmar Weller]

	1:0 Menzel (65.)

1:1 Alzer (83.)

	In der 75. Minute fiel Gummersbachs Spieler Lang auf seinen Finger, mußte verletzungsbedingt ausgewechselt und sofort ins Krankenhaus gebracht werden. Da VfL-Trainer Weller sein Auswechselkontigent bereits erschöpft hatte, mußte Gummersbach mit zehn Spielern weitermachen.

In der 76. Minute erhielt Gummersbachs Torwart Katzwinkel wegen Schiedsrichter-Beleidigung die Rote Karte. Trainer Weller stellte Feldspieler Trapp ins Tor und spielte mit neun Spielern weiter.


9. September 1986

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer gegen die Bundeswehrmannschaft der Sportförderkompanie Essen mit 3:5. Nach Toren von Stefan und Jürgen Witt gehen die Hausherren frühzeitig mit 2:0 in Führung. Ingo Anderbrügge schafft den Anschlusstreffer. Nach dem Wechsel kann der Aachener Gernot Ruof das Spiel mit drei Toren wenden. Nyazi Albayrak und abermals Ruof sorgen dann für den Endstand.

15. März 1987

Am 19. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer bei Hansa Vollmerhausen mit 2:1. Nach einer torlosen ersten Halbzeit bringt Niyazi Albayrak die Gäste mit 1:0 in Führung, nur zwei Minuten später lässt Albayrak im gegnerischen Strafraum zwei Verteidiger stehen und trifft zum 2:0. Die Hausherren kommen nur noch zum Anschlusstreffer, Helmut Braun trifft mit einem Kopfball.

Spielzeit 1987 / 88

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

6. Dezember 1987

Am 14. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach bei Winfriedia Mülheim 2:2 unentschieden. Zur Pause führen die Gäste durch ein Kopfballtor von Heyden im Anschluss an eine Ecke von Sawas Schinas mit 1:0. Nach Wiederanpfiff können die nun engagierter zu Werk gehenden Hausherren das Spiel drehen. Aber in der allerletzten Minute sorgt Klaus Dieter Stenzel mit einem 16-m-Schuss für das letztlich gerechte Unentschieden

24. April 1988

Am 24. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den SV Frielingsdorf mit 4:0. Von Beginn an sorgt der überragende Spielmacher Stefan Witt für die spielerische Überlegenheit. In der 25. Minute erzielt Klaus Dieter Stenzel die verdiente 1:0 Führung, vier Minuten später erhöht Manfred Scholle auf 2:0. Nach dem Wiederanpfiff ändert sich nichts, Scholle und Piechowiak sorgen für den deutlichen Endstand

	15. Mai 1988

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	VfL Gummersbach – Winfriedia Mülheim 7:1 (2:1)

	Wolfgang Katzwinkel – Alexander Kunz, Sawas Schinas, Theo Kanelias, Klaus-Dieter Stenzel, Manfred Scholle, Ingo Tuschy, Stefan Witt, Jörg Hildebrand

	

	1:0 Hildebrandt

2:0 Stenzel

2:1 Katzwinkel (Eigentor)

3:1 Scholle

4:1 Schinas

5:1 Tuschy (Elfmeter)

6:1 Witt

7:1 Schinas


	29. Mai 1988

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	TuRa Dieringhausen – VfL Gummersbach 1:1 (1:1)

	Christian Reinelt – Joachim Schröter [Siebert], Conte, Klaus-Herbert Kratz, Joachim Schlechtingen, Maik Rinker, Oliver Bursian, Rinaldo Murgia, Frank Truetsch, Michael Reinelt, Andreas Küchemann
[Trainer: Jürgen Thönes]

	Wolfgang Katzwinkel – Jörg Hildebrand, Ralf Bauckhage, Ingo Tuschy, Ralf Heyden, Jörg Piechowiak, Klaus-Dieter Stenzel [Michael Theus], Theo Kanelias, Sawas Schinas, Stefan Witt, Willi Kanelias [Manfred Scholle]

[Trainer: Reinhold Tanzius]

	0:1 Witt (25. Elfmeter)

1:1 Murgia


Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach in seiner Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf Borussia Kalk den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1988 / 89

Spieler beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	4. September 1988

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	TuS Marialinden – VfL Gummersbach 2:1 (1:0)

	Paolo Paolini – Andreas Frielingsdorf, Wolfgang Burger, Wolfgang Kern, Wilfried Müller, Rembold [ab 85. Pektas], Udo Kneer, Neumann, Meinhold, Krumbe, Thomas Burger [ab 70. Brochhaus]

[Trainer: Theo Boxberg]

	Stefan Jungjohann – Jörg Hildebrandt, Stefan Schmidt, Ralf Bauckhage, Thomas, Maik Rinker, Savas Schinas, Heyden, Willi Kanelias, Theo Kanelias [ab 57. Michael Meurer], Piechowiak

	1:0 Krumpe (27.)

2:0 Kneer (60.)

2:1 Piechowiak


	25. September 1988

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	SV Wesseling – VfL Gummersbach 0:0

	Winterscheidt, Ralf Hornung

	Wolfgang Katzwinkel – Michael Theus, Ralf Bauckhage, Maik Rinker, Jörg Hildebrand, Markus Ochel, Klaus-Dieter Stenzel, Savas Schinas, Stefan Kuntz [Stefan Schmidt], Thomas Reichel, Theo Kanelias [ab 70. Michael Meurer]
[Trainer: Dietmar Weller]


28. Mai 1989

Am 30. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen die SpVg Frechen 20 mit 2:4. Zur Pause führen die engagiert ins Spiel gehenden Hausherren durch Tore von Willi Kanelias und Klaus-Dieter Stenzel knapp mit 2:1. Nach Wiederanpfiff zeigt sich jedoch die größere spielerische Klasse der Gäste. Meier per Elfmeter, Bockelkamp und Kunz sorgen noch für einen standesgemäßen Sieg

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach in seiner Staffel mit acht Punkten Rückstand auf Eintracht Köln, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) absteigen

Spielzeit 1989 / 1990

Schinas spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

18. August 1989

Im Endspiel um den Kreispokal gewinnt der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den Landesligisten SSV Marienheide knapp mit 3:2. Zur Pause führt Marienheide nach Toren von Meirich aus der 4. und Winterberg aus der 30. Minute noch mit 2:0. In der 55. Minute schafft Witt per Elfmeter den Anschluss, Mit einen Eigentor sorgt Winterberg für den Ausgleich und kurz vor Schluss erzielt Meurer noch das letztlich entscheidende 3:2.

17. September 1989

Am 4. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach in der heimischen Lochwiese gegen den SV Refrath mit 1:3. Die Gäste zeigen sich von Beginn an Spiel bestimmend und gehen durch Flechtner mit 1:0 in Führung. Noch vor der Pause schafft Michael Meurer den überraschenden Ausgleich. Nach Wiederanpfiff vergeben die Hausherren einige gute Chancen, Busch und Bedker sorgen dann für den Endstand

	3. Dezember 1989

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Wiehl 1:3 (0:0)

	Stefan Jungjohann – Heiko Achterberg, Jörg Hildebrandt, Frank Riedel, Ingo Tuschy, Jürgen Witt [ab 60. Jens Schneevogt], Sawas Schinas, Maik Rinker [ab 65. Frank Jaschultkowski], Rinaldo Murgia, Stefan Witt, Michael Meurer

	Frank Winkler – Eckhard Wirths, Frank Jost, Ingo Ley [ab 15. Frank Sievers], Udo Krohm, Michael Ranke, Stefan Spies, Andreas Harnisch, Dirk Petzhold [ab 85. Christian Schuster], Olaf Braun, Christoph Klein

[Trainer: Norbert Teipel]

	0:1 Petzhold

1:1 Meurer

1:2 Klein

1:3 Schuster 


24. Mai 1990
Am 29. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SSV 08 Bergneustadt knapp mit 1:2. In der 35. Minute nutzt Volker Haselbach einen krassen Abwehrfehler zur 1:0 Führung. Noch vor der Pause schafft Holger Pfeiffer per Kopfball den Ausgleich. Fünf Minute vor dem Abpfiff überlistet Ingo Haselbach den schlecht postierten Stefan Jungjohann mit einem Lupfer zum Siegtreffer.

Spielzeit 1990 / 91

Schinas spielt beim SSV Marienheide in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	23. August 1990

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	SSV Marienheide – SV Hermesdorf 7:0 (2:0)

	Joey Ebert, Manfred Tombers, Torsten Schiergens, Savas Schinas, Torsten Meirich
[Trainer: Manfred Schulte]

	

	Ebert (2)

Tombers (2)

Schiergens (1)

Schinas (1)

Meirich (1)


	26. August 1990

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SSV Marienheide – Olympia Köln 5:0 (2:0)

	Uwe Schneider – Andre Zanter, Peter Vollmann, Martin Liedtke, Cemal Salkimtas, Andreas Harnisch, Bernd Kausemann, Sawas Schinas, Manfred Tombers [ab 64. Torsten Schiergens], Torsten Meirich, Joey Ebert [ab 83. Markus Radek]

[Trainer: Manfred Schulte]

	

	1:0 Ebert (2.)

2:0 Harnisch (42.)

3:0 Harnisch (80. Foulelfmeter)

4:0 Kausemann (82.)

5:0 Meirich (86.)HarnHar


9. September 1990

Am 3. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der SSV Marienheide auf heimischen Platz vom VfL Gummersbach mit einem 1:1 unentschieden. Die Anfangsphase gehört den Hausherren, in der Torsten Meirich jedoch nur die Latte trifft. In der 20. Minute bringt Rinaldo Murgia eine Flanke in den Strafraum, Stefan Witt staubt ab und erzielt das 1:0 für die Gäste. Erst in der 58. Minute gelingt den Hausherren durch Meirich der letztlich gerechte Ausgleich

3. Oktober 1990

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV Marienheide vor 400 Zuschauern in Gummersbach gegen den A-Kreisligisten SSV 08 Bergneustadt mit 2:0. In der 16. Minute bringt Torsten Schiergens den Bezirksligisten mit einem nicht unhaltbar scheinenden Schuss mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit kommen die Neustädter zwar besser ins Spiel, doch in der Schlussminute sorgt Torten Meirich per Elfmeter für die endgültige Entscheidung

	14. Oktober 1990

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (8. Spieltag)

	SV Schlebusch – SSV Marienheide 2:3 (0:2)

	Hoppe, Peter Schaubode

	Uwe Schneider – Martin Liedtke, Markus Radek, Peter Vollmann, Andre Zanter, Cemal Salkimtas, Andreas Harnisch [ab 74. Henning Maaß], Joey Ebert, Bernd Kausemann [ab 80. Sawas Schinas], Torsten Meirich, Torsten Schiergens

[Trainer: Manfred Schulte]

	0:1 Liedtke (11.)

0:2 Schiergens (43.)

1:2 Hoppe (64.)

1:3 Schiergens (86.)

2:3 Schaubode (89.)

	In der Schlussminute kam es zwischen SSV-Torjäger Torsten Meirich und seinem Gegenspieler zu einem Gerangel. Als Folge erhielt Meirich eine 10-Minuten-Strafe, während der Schlebuscher mit der Roten Karte vom Platz gestellt wurde.


14. April 1991

Im Viertelfinale um den Mittelrheinpokal verliert der SSV Marienheide beim Oberligisten SC Jülich 10 mit 0:2. Bis zur Halbzeit können die drei Klasse tiefer spielenden Gäste noch mithalten und sichern ein torloses Unentschieden. In der zweiten Halbzeit muss sich Torwart Schulz jedoch zweimal geschlagen geben, so dass beim Schlusspfiff ein ehrenvolles 0:2 steht.

26. Mai 1991

Am 29. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der SSV Marienheide bei der zweiten Amateurmannschaft von Bayer 04 Leverkusen knapp mit 1:0. In einem hektischen Spiel sind die Hausherren zwar optisch überlegen, die bessere Spielanlage zeigen jedoch die Gäste. In der 24. Spielminute bringt Torjäger Torsten Meirich den SSV mit seinem 19. Saisontreffer mit 1:0 in Führung. Diesen knappen Vorsprung bringen sie dann gelassen über die Zeit

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit neun Punkten Vorsprung auf den CfB Ford Niehl den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1991 / 92

Schinas spielt beim SSV Marienheide in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	8. September 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	TuS Höhenhaus – SSV Marienheide 0:5 (0:1)

	Hirche - 

	Uwe Schneider – Andre Zanter, Cemal Salkimtas, Thomas Herrler, Ciprian Alexandru, Joey Ebert [ab 81. Markus Blumenschein], Bernd Kausemann, Andreas Harnisch, Sawas Schinas [ab 28. Jürgen Liedtke], Torsten Meirich, Jörg Telgheider

	0:1 Telgheider (4.)

0:2 Meirich (59.)

0:3 Kausemann (79.)

0:4 Meirich (84.)

0:5 Telgheider (88.)


	29. September 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Spieltag)

	BV Bedburg – SSV Marienheide 1:3 (0:1)

	Wind

	Uwe Schneider – Andre Zanter,Thomas Herrler, Ciprian Alexandru, Cemal Salkimtas, Andreas Harnisch, Sawas Schinas, Andreas Kausemann [ab 73. Torsten Schiergens], Joey Ebert, Torsten Meirich [ab 76. Manfred Tombers], Jörg Telgheider

[Trainer: Manfred Schulte]

	0:1 Ebert (3.)

0:2 Harnisch (58.)

0:3 Meirich (60.)

1:3


	3. Oktober 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Spieltag)

	SSV Marienheide – SV Wesseling 6:0 (2:0)

	Uwe Schneider - Andre Zanter, Cemal Salkimtas, Thomas Herrler, Ciprian Alexandru, Joey Ebert, Andreas Harnisch, Sawas Schinas [ab 58. Martin Liedtke], Bernd Kausemann [ab 70. Torsten Schiergens], Jörg Telgheider, Torsten Meirich

	[Trainer: Walter Posner]

	1:0 Meirich (23.)

2:0 Meirich (32.)

3:0 Meirich (55.)

4:0 Meirich (70.)

5:0 Meirich (75.)

6:0 Telgheider (85.)

	700 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Jahnstraße


	20. November 1991

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (14. Spieltag)

	SSV Marienheide – SSV Troisdorf 05 6:1 (1:0)

	Uwe Schneider – Andre Zanter, Martin Liedtke, Thomas Herler, Ciprian Alexandru, Bernd Kausemann [ab 63. Cemal Salkimtas], Joey Ebert [ab 77. Blumenschein], Andreas Harnisch, Sawas Schinas, Torsten Meirich, Jörg Telgheider

[Trainer: Manfred Schulte]

	Bohlscheid, Steffen 

	1:0 Telgheider (26.)

2:0 Meirich (47.)

3:0 Meirich (55.)

3:1 Steffen (60. Freistoß)

4:1 Ebert (75.)

5:1 Schinas (80.)

6:1 Telgheider (90. Freistoß)

	350 Zuschauer auf dem Marienheider Sportplatz an der Jahnstraße


20. April 1992

Im Viertelfinale um den Mittelrheinpokal gewinnt der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den Verbandsligisten TuS Marialinden knapp mit 1:0. In einer kämpferischen Begegnung steht es zur Pause noch torlos 0:0. In der 79. Spielminute sorgt dann Kapinos mit seinem Tor zum 1:0 letztlich für die Entscheidung

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV Marienheide in seiner Staffel mit fünf Punkten Vorsprung auf den VfL Rheinbach den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga) auf

Spielzeit 1992 / 93

Schinas spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

	20. August 1992

	Kreispokal Oberberg (Viertelfinale)

	DJK Gummersbach – SSV Marienheide 0:8 (0:2)

	

	Savas Schinas, Jörg Telgheider, Torsten Meirich, Lars Kapinos

	Schinas (4), Telgheider (1), Meirich (1), Kapinos (1)


19. März 1993

Sawas Schinas, technisch versierter Mittelfeldspieler des nächste Saison wieder von Manfred Schulte trainierten Verbandsligisten SSV Marienheide ist bei den Fußballern des TuS Marialinden als Zugang für die neue Saison im Gespräch.

1993 / 94

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

29. August 1993

Am 1. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der SSV Marienheide beim SC Jülich 10 mit 0:3. Bereits in der 3. Spielminute bringt Hermanns die Hausherren mit 1:0 in Führung, als er Torwart Schneider mit einem Heber überwindet. Nach einem Freistoß, den Schneider verpasst, schiebt Virnich den Ball in der 18. Minute zum 2:0 ins leere Tor. In der 56. Minute sorgt Hermanns mit seinem zweiten Tor für die endgültige Entscheidung. 

8. September 1993

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV Marienheide in Wiehl gegen den Bezirksligisten SV Morsbach mit 2:0. In der ersten Halbzeit ist das Abstaubertor von Meirich in der 25. Spielminute das einzig erwähnenswerte in einem schwachen Spiel. In der zweiten Halbzeit hat Morsbach zwar mehrfach den Ausgleich auf dem Fuß, doch dann sorgt Tombers fünf Minuten vor dem Schluss für das entscheidende 2:0.

20. November 1993

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert der SSV Marienheide vor 900 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den Oberligisten Alemannia Aachen mit 0:4. Nach vier Spielminuten liegen die Hausherren nach Toren von Zschau und Köhnen bereits mit 0:2 im Rückstand. In der 23. Minute erhöht Schulz auf 3:0. In der zweiten Halbzeit spielen die Hausherren zwar besser mit, das nächste Tor erzielt jedoch Gästespieler Knips zum 4:0 Endstand

1994 / 95

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

Spielzeit 1995 / 96

Schinas spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

22. August 1995

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der SSV Marienheide vor 200 Zuschauer in Gummersbach gegen den Bezirksligisten TuS Wiehl knapp mit 2:1. Nach einem Fehler von Torwart Ralf Hombringhausen bringt Porco die Wiehler bereits in der 10. Minute mit 1:0 in Führung. In der 24. Minute schafft Yilmaz den Ausgleich. Als sich die Zuschauer bereits auf eine Verlängerung einstellen, sorgt Buz in der Nachspielzeit für das entscheidende Tor.

6. September 1995

In einem Freundschaftsspiel gewinnt der SSV Marienheide in Wiehl gegen die Nationalmannschaft von Vietnam mit 1:0. Nach einer guten halben Stunde erzielt Sawas Schinas mit einem Schuss aus 20 Metern das 1:0 für den SSV. Zwar sind die technisch und läuferisch versierten Gäste optisch überlegen, doch hapert es bei ihnen gewaltig im Abschluss, so dass der SSV am Ende einen knappen Erfolg davon trägt.

26. November 1995

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal gewinnt der SSV Marienheide auf heimischen Platz gegen den Landesligisten Siegburger SV 04 knapp mit 2:1. Bereits in der 12. Spielminute verwandelt Spielmacher Stefan Witt einen direkten Freistoß aus 20 Metern zur 1:0 Führung. In der 29. Minute vertändelt Sawas Schinas den Ball und Seitz gleicht unhaltbar für Torwart Christian Reinelt zum 1:1 aus. In der Schlussminute trifft dann Leo Lebon zum 2:1 Siegtreffer

	17. Dezember 1995

	Mittelrheinpokal (Achtelfinale)

	Rot-Weiß Alsdorf – SSV Marienheide 0:2 (0:0)

	

	Jens Heller – Cemal Salkimtas, Joachim Wesenberg, Ciprian Alexandru, Sven Hanak [ab 70. Andree Zobel], Sawas Schinas, Sebahattin Yilmaz [ab 65. Frank Trapp], Lars Kapinos, Kilian Gärtner [ab 75. Leo Lebon, Niklas Müller, Hansi Füting

	0:1 Müller (73.)

0:2 Kapinos (85.)


Spielzeit 1996 / 97

Schinas spielt beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

	4. August 1996

	Freundschaftsspiel

	SSV Marienheide - US Colonia Italia 3:0 (1:0)

	Jörg Telgheider, Jörg Langen, Sawas Schinas

	

	1:0 Telgheider

2:0 Langen

3:0 Schinas 


	22. September 1996

	Verbandsliga Mittelrhein (5. Spieltag)

	TuS Langerwehe – SSV Marienheide 2:0 (2:0)

	Stärk, Meyer

	Ralf Homringhausen – Rolf Zikeli, Thorsten Lowens, Hansi Füting [ab 37. Torsten Wirths], Peter Schinkowski, Andree Zobel [ab 66. Jörg Langen], Henning Maaß, Christian Gärtner [ab 60. Peter Slominski], Jörg Telgheider, Sabahattin Yilmaz, Sawas Schinas
[Trainer: Theo Boxberg]

	1:0 Stärk (10.)

2:0 Meyer (28.)


	10. November 1996

	Verbandsliga Mittelrhein (12. Spieltag)

	Oberbrucher BC – SSV Marienheide 2:0 (2:0

	Heinrichs, Sascha Koop

	Ralf Homringhausen – Thorsten Lowens, Peter Schinkowski, Achim Wesenberg, Ciprian Alexandru, Rolf Zikeli [ab 67. Andree Zobel], Sawas Schinas, Henning Maas, Torsten Wirths [ab 46. Christian Gärtner], Sebahattin Yilmaz [ab 60. Jörg Telgheider], Kilian Gärtner

[Trainer: Theo Boxberg]

	1:0 Heinrichs

2:0 Koop (25.)


1998 / 99

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

8. November 1998

Am 9. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der SSV Marienheide vor 100 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den BC Oberbruch mit 0:3. Durch ein Freistoßtor aus 25 Meter gehen die spielerisch weitaus besseren Gäste bereits frühzeitig mit 1:0 in Führung. Auch in der zweiten Halbzeit kommen die Hausherrn nicht ins Spiel und verlieren am Ende verdient mit 0:3, da Torwart Heller noch ihr bester Spieler war.

1999 / 00

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

2. September 1999

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der SSV Marienheide beim Kreisligisten TuS Homburg-Bröltal mit 6:7 nach Verlängerung und Elfmeterschießen. Nach Toren von Kelm und Mimini führen die Hausherrn bereits mit 2:0, ehe Yilmaz und Schinas den Ausgleich machen. In der Verlängerung treffen Mele für die Gäste und Asani zum 3:3. Mit dem entscheidenden Elfmeter scheitert dann Alexandru an Torwart Schiwy.

21. Mai 2000

Am 30. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein spielt der SSV Marienheide bei Blau-Weiß Urfeld 2:2 unentschieden. Zwar bringt Dennis Muratovic die Gäste bereits frühzeitig mit 1:0 in Führung, doch fortan bestimmen die Hausherren das Spiel und können den Rückstand bis zur Pause auch in einen knappen 2:1 Vorsprung drehen. Nach einer entsprechenden Pausenansprache von Trainer Theo Boxberg schafft Timo Küper zumindest noch das 2:2

2000 / 01

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

2001 / 02

Spieler beim SSV Marienheide in der Verbandsliga Mittelrhein (5. Liga)

19. August 2001

Am 1. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der SSV Marienheide beim GFC Düren mit 1:4. In der 25. Spielminute gehen die Hausherrn mit 1:0 in Führung. In der 57. Minute erhalten zunächst Lowens und Alexandru die Gelb-Rote Karte, anschließend erhöht Düren auf 2:0. In der 65. Minute fliegt mit Schinas der dritte Gästespieler vom Platz. So bleibt ihnen fünf Minuten vor dem Abpfiff nur der Ehrentreffer durch Porsch zum 1:4.

Schinas wechselt zum TuS Derschlag in der Kreisliga A Breg, Staffel Ost (8. Liga)

1. Mai 2012
In einem Nachholspiel des 23. Spieltags der Kreisliga A Berg verliert der TuS Derschlag beim TuS Othetal mit 2:3. Die Hausherren liegen nach Toren von Dirk Baumhof und Jürgen Ressel schnell mit 2:0 in Führung. Bis zur Pause schaffen Sawas Schinas, in seinem ersten Spiel für Derschlag und Ali Demirkaya den verdienten Ausgleich. In der 84. Minute erzielt Markus Bauch nach einem Konter das letztlich entscheidende 3:2

2002 / 03

Spieler  beim TuS Derschlag in der Kreisliga A Berg, Staffel Ost (8. Liga)

27. August 2002

In der 2. Runde um den Kreispokal Berg gewinnt der TuS Derschlag beim A-Kreisligisten TuS Untereschbach knapp mit 4:3. Zur Pause führen die Gäste nach Toren von Alain Rothepieler und Sascha Obst mit 2:1. Kurz nach Wiederanpfiff erhöht Rudi Giebeler auf 3:1. Nach dem erneuten Anschlusstreffer sorgt Sawas Schinas in der 57. Minute per Elfmeter für die Vorentscheidung.

3. September 2002

Im Achtelfinale um den Kreispokal Berg verliert der TuS Derschlag beim Ligakonkurrenten TuS Homburg-Bröltal mit 5:6 nach Elfmeterschießen. Am Ende der regulären Spielzeit steht es nach Toren von Veton Ajvazi und Artur Offiera 1:1 unentschieden. In der Verlängerung gehen die Hausherren durch Maik Michels erneut in Führung, mit dem Schlusspfiff gleicht Hans-Jürgen Schlottner aus. Maik Michesl verwandelt dann den entscheidenden Elfmeter

8. September 2002

Am 2. Spieltag der Kreisliga A Berg verliert der TuS Derschlag gegen den FV Wiehl knapp mit 2:3. Nach einem Doppelschlag von Jonen und Teipel führen die Gäste nach acht Minuten bereits mit 2:0. Zwar kann Hardy Göckler in der 32. Minute auf 1:2 verkürzen, doch nur wenige Minuten später stellt Teipel mit seinem zweiten Tor den alten Abstand wieder her. Rothenpieler erzielt in der 64. Minute nur noch den letztlich wertlosen Anschlusstreffer.

Spielzeit 2004 / 05

Schinas spielt bei Borussia Derschlag in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

	31. Oktober 2004

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (9. Spieltag)

	Borussia Derschlag - SV Eitorf 09 0:0

	David Becker - Andre Germer, Chris Burger [ab 70. Marc Schillingmann], Alain Rothenpieler, Sawas Schinas, Stefan Witt [ab 55. Hayder Tokmak], Barto Semeraro, Markus Runkel, Willi Kanelias, Sascha Obst, Hans-Jürgen Schlottner

	

	Fehlanzeige


	14. November 2004

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (11. Spieltag)

	Borussia Derschlag - RS 19 Waldbröl 1:2 (1:1)

	Dirk Isenhardt - Ali Demirkaya, Sawas Schinas [ab 60. Hayder Tokmak], Stefan Witt, Markus Runkel [ab 70. Barto Semeraro], Andre Germer, Hardy Göckler, Sascha Obst, Willi Kanelias, Alain Rothenpieler, Hans-Jürgen Schlottner

	Ioannis Stavropoulos - Jan Oravec, Ali Sevim, Al Hatchji Muntari, Igor Bola, Ali-Bayram Celik [ab 46. Said Mustafa], Ben Breidenbach, Janus Oschlisniok, Marco Erdmann [ab 75. Kai Klemmer], Serkan Mutlu, Ilhan Tokac [ab 83. Uwe Olschewski]

	1:0 Witt (38. Freistoß)

1:1 Tokac (43.)

1:2 Mutlu (60.)


	2. Februar 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (14. Spieltag - Nachholspiel)

	FSV Neunkirchen-Seelscheid - Borussia Derschlag 0:4 (0:0)

	

	David Becker - Marc Semrau, Chris Burger, Carsten Morwinski [ab 60. Ali Demirkaya], Markus Runkel, Barto Semeraro, Sawas Schinas, Andree Zobel [ab 85. Hans-Jürgen Schlottner], Kai Schillingmann, Sascha Obst, Matthias Rothstein

	0:1 Semeraro (48.)

0:2 Schillingmann (60.)

0:3 Burger (70.)

0:4 Semeraro (80.)


	20. März 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (21. Spieltag)

	Siegburger SV 04 - Borussia Derschlag 1:4 (1:1)

	

	David Becker - Ali Demirkaya, Chris Burger, Hardy Göckler, Markus Runkel, Barto Semeraro [ab 75. Hayder Tokmak], Sawas Schinas, Andree Zobel, Sascha Obst [ab 89. Stefan Witt], Matthias Rothstein, Kai Schillingmann [ab 60. Abudi Charif]

	0:1 Obst (35.)

1:1 (43. Foulelfmeter)

1:2 Schillingmann (65.)

1:3 Charif (75.)

1:4 Zobel (90.)


	24. März 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag - Nachholspiel)

	Borussia Derschlag - Germania Dattenfeld 2 1:4 (0:1)

	David Becker - Chris Burger [ab 70. Abudi El-Charif], Ali Demirkaya, Hardy Göckler, Markus Runkel, Barto Semeraro, Sawas Schinas, Andree Zobel, Sascha Obst, Matthias Rothstein, Kai Schillingmann

	Peter Lünenbach - Daniel Schröder, Elias Khalag, Olaf Halber [ab 75. Marco Steinhauf], Oliver Trampenau, Johan Träger, Torsten Grass [ab 80. Gerrit Gerhards], Stefan Sträßer, Markus Wildhagen, Rabi Al Saleh, Felix Bably

	0:1 Wildhagen (21.)

0:2 Khalag (57. Freistoß)

0:3 El-Charif (74. Eigentor)

0:4 Gerhards (85.)

1:4 Obst (90. Elfmeter)


	28. März 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (22. Spieltag)

	Borussia Derschlag - TuS Marialinden 0:0

	David Becker - Andre Germer, Ali Demirkaya, Hardy Göckler, Stefan Witt, Barto Semeraro, Sawas Schinas [ab 30. Hayder Tokmak], Andree Zobel [ab 70. Dirk Isenhardt], Markus Runkel, Matthias Rothstein, Kai Schillingmann [ab 89. Alain Rothenpieler]

	

	Fehlanzeige


	1. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	Borussia Derschlag - 1. FC Spich 2:1 (1:0)

	David Becker - Ali Demirkaya [ab 60. Sawas Schinas], Matthias Rothstein, Abudi Charif [ab 46. Alain Rothenpieler], Stefan Witt, Marc Semrau [ab 75. Hayder Tokmak], Chris Burger, Andree Zobel, Sascha Obst, Markus Runkel, Dirk Isenhardt

	

	1:0 Isenhardt (60.)

1:1 (61.)

2:1 Isenhardt (75.)


	5. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (18. Spieltag)

	Borussia Derschlag - SC Uckerath 1:0 (1:0)

	David Becker - Matthias Rothstein [ab 70. Hayder Tokmak], Ali Demirkaya, Sawas Schinas, Markus Runkel, Chris Burger, Marc Semrau, Andree Zobel, Alain Rothenpieler, Sascha Obst, Dirk Isenhardt [ab 85. Barto Semeraro]

	

	1:0 Rothenpieler (20.)


	8. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (28. Spieltag)

	SG BP Worringen - Borussia Derschlag 6:1 (4:0)

	

	Olaf Seinsche - Andre Germer [ab 70. Ali Demirkaya], Matthias Rothstein, Sawas Schinas, Markus Runkel, Marc Semrau [ab 10. Hardy Göckler], Hayder Tokmak, Andree Zobel, Dirk Isenhardt, Sascha Obst, Alain Rothenpieler

	1:0 (20.)

2:0 (30.)

3:0 (35.)

4:0 (41.)

5:0 (70.)

6:0 (76.)

6:1 Rothenpieler (80.)


	14. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (19. Spieltag - Nachholspiel)

	Baris Spor Hackenberg - Borussia Derschlag 1:0 (0:0)

	Andreas Roemmer - Adem Ilkay, Eduard Welk, Isa Bülbül, Muhterrem Karaduman, Ugur Karakavuz, Rolf Zikeli, Mohammed Kara [ab 80. Serdal Balli], Eduard Landel [ab 74. Yalcin Sarica], Kilian Gärtner, Viktor Köhn

	Dirk Isenhardt - Matthias Rothstein, Andre Germer, Hardy Göckler, Stefan Witt [ab  30. Ali Demirkaya], Hayder Tokmak, Sawas Schinas, Andree Zobel [ab 80. Cliff Wagner], Abudi El-Charif [ab 60. Barto Semeraro], Sascha Obst, Markus Runkel

	1:0 Kara (75.)


	16. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (20. Spieltag - Nachholspiel)

	Borussia Derschlag - TuS Lindlar 0:4 (0:3)

	Olaf Seinsche - Andre Germer, Matthias Rothstein, Ali Demirkaya, Hardy Göckler, Marc Semrau [ab 70. Alain Rothenpieler], Sawas Schinas, Abudi El-Charif [ab 46. Barto Semeraro], Markus Runkel, Sascha Obst, Dirk Isenhardt

	Marko Katzorke - Heiko Dietz [ab 60. Fabian Baldsiefen], John Klabuhn, Jimmy McKoy, Stefan Pilgram, Fabian Höffgen [ab 65. Markus Ubl], Tim Kemmerling, Daniel Eimermacher, Philipp Menzler, Christian Beckmann, Uwe Ommer

	0:1 Ommer (5.) 
0:2 Höffgen (40.) 
0:3 Höffgen (44. Freistoß) 
0:4 Kemmerling (65.)


	22. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (29. Spieltag)

	Borussia Derschlag - FSV Neunkirchen-Seelscheid 4:1 (2:1)

	David Becker - Matthias Rothstein, Ali Demirkaya, Hardy Göckler, Markus Runkel [ab 50. Dirk Isenhardt], Abudi El-Charif [ab 70. Barto Semeraro], Sawas Schinas, Andree Zobel, Andre Germer [ab 80. Hayder Tokmak], Sascha Obst, Alain Rothenpieler

	

	0:1 (9.)

1:1 Germer (23.)

2:1 Rothenpieler (40.)

3:1 Isenhardt (60.)

4:1 Rothenpieler (80.)


	29. Mai 2005

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	Germania Dattenfeld 2 - Borussia Derschlag 1:3 (1:1)

	Rabi Al-Saleh

	David Becker - Ali Demirkaya, Hayder Tokmak, Stefan Witt [ab 40. Cliff Wagner], Sawas Schinas, Markus Runkel, Barto Semeraro [ab 85. Freddy Müller], Andree Zobel, Alain Rothenpieler, Dirk Isenhardt, Sascha Obst [ab 60. Patrick Bockemühl]

	0:1 Isenhardt (25.)

1:1 Al-Saleh (40.)

1:2 Rothenpieler (60.)

1:3 Schinas (87.)


2005 / 06

Trainer beim SSV Wildbergerhütte in der Kreisliga A Berg (8. Liga)

14. September 2005

Schinas wird vom Vorstand des SSV Wildbergerhütte vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen

Am Donnerstag hatte sich die 1. Mannschaft des SSV ohne ihren Trainer Sawas Schinas zusammen gesetzt und über ihre Probleme mit dem Trainer gesprochen. Am Ende hatten sich elf Spieler gegen eine weitere Zusammenarbeit mit Schinas ausgesprochen. Anschließend wurde der 1. Vorsitzende Dietmar Weller von der Mannschaft angerufen und über das Gespräch und dem Ergebnis informiert. „Das war für mich niederschmetternd, aber wir mussten dann die Konsequenzen ziehen“, so Weller, der sich anschließend noch einmal mit jedem einzelnen Spieler unterhalten hat: „Die Wogen waren nicht mehr zu glätten, was ich sehr bedauere. Die Mannschaft hat diesen Weg gewählt. Ich muss der Truppe allerdings vorwerfen, dass sie sich Sawas gegenüber nicht fair verhalten hat.“

Weller setzte sich dann mit Schinas zusammen und erklärte ihm die Umstände der Vertragsauflösung: „Das ist mir weiß Gott nicht leicht gefallen, aber wir können ja nicht die ganze Mannschaft rauswerfen.“ Schinas meint zu seiner Demission: „Ich bin von der Mannschaft menschlich enttäuscht. Ich wäre gerne bei der Besprechung dabei gewesen, aber das war ja nicht gewollt. Bis heute hat mich nur ein einziger Spieler angerufen, und das war nicht mein Co-Trainer. Es spricht nicht gerade für den Charakter der Truppe, den Vorstand in solchen Dingen vorzuschicken und vor vollendete Tatsachen zu stellen.“

Ab sofort wird der Co-Trainer Timo Winheller das Training leiten, bei den Spielen wird er von Weller unterstützt. 

28. September 2005

Nach einer Vorstandssitzung beschließt der Vorstand von Borussia Derschlag, sich von Trainer Stefan Witt zu trennen. „Nach der anhaltenden Erfolglosigkeit wollten wir mit diesem Schritt ein Zeichen setzen. Die bisherigen Vorstellungen waren alles andere als erfreulich“, erklärt Geschäftsführer Peter Wagner. Er betont aber, dass es eine freundschaftliche Trennung war. In dieses Horn stößt auch der ehemalige Trainer Stefan Witt: „Ich kann den Entschluss verstehen. Der Verein wollte ein Zeichen setzen. Es geht nicht um Personen, sondern um den FC Borussia Derschlag.“ 

Nach der äußerst schwachen Leistung am Sonntag im Spiel gegen den SV Schnellenbach habe er sich bereits selber seine Gedanken gemacht: „Das war das Schlechteste, was ich seit Jahren von der Truppe gesehen habe. So konnte es nun wirklich nicht weiter gehen“, erklärt Witt.

Als Nachfolger von Witt kann Wagner den vor zwei Wochen noch beim SSV Wildbergerhütte aktiven Sawas Schinas präsentieren. „Das ging alles sehr schnell. Wir haben ihn noch am Montagabend kontaktiert“, so Wagner, der sich durch den neuen Coach frischen Wind erhofft.

27. Februar 2006

Schinas beendet mit sofortiger Wirkung seine Tätigkeit als Trainer bei Borussia Derschlag. In einer Erklärung an Geschäftsführer Peter Wagner gab er an: „Unter diesem Voraussetzungen macht eine weitere Zusammenarbeit keinen Sinn mehr. Das hat einfach keinen Spaß mehr gemacht“. Neben der ungenügenden Beteiligung am Trainings- und Spielbetrieb dürfen die gemeinsamen Trainingsabende mit der zweiten Mannschaft auch eine Rolle gespielt haben. „Das hat sicherlich nicht seinen Vorstellungen entsprochen. Das ist alles eine sehr schwierige Situation, da wir jetzt schon zum zweiten Mal einen neuen Trainer finden müssen“, erklärt Wagner.

Bis zum Saisonende übernimmt Reservetrainer Andreas Fuchs das Training der ersten Mannschaft: „Wir hoffen, dass wir dadurch den Zusammenhalt stärken können und die gemeinsam die Krise bewältigen“, so Wagner abschließend

2008

Schinas spielt in der Ü32-Mannschaft des 1. FC Gummersbach

31. Mai 2008

Im Endspiel um die Ü32-Kreismeisterschaft gewinnt der 1. FC Gummersbach vor 300 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den TuS Lindlar mit 1:0. Beide Mannschaften spielen von Beginn an sehr vorsichtig, so dass für die Zuschauer kein ansehnliches Spiel entsteht. Kurz vor der Pause bringt Robert Heß den 1. FC mit einem platzierten Flachschuss mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit verteidigen sie dann erfolgreich den Vorsprung.

2012

Schinas spielt in der Ü40-Mannschaft des 1. FC Gummersbach

24. September 2012

In der Endrunde um die Mittelrheinmeisterschaft in der Sportschule Hennef muss sich die Ü40-Mannschaft des 1. FC Gummersbach erst im Endspiel dem BC Oberbruch mit 1:2 geschlagen geben. Nach den Gruppenspielen belegte der 1.FC den 2. Tabellenplatz. Im Halbfinale wurde dann der hoch gehandelte FC Hennef mit 1:0 besiegt. Umso erstaunlicher ist der Erfolg, dass man nach Verletzungen zeitweise keinen Ersatzspieler hatte
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	Tore
	

	Verbandsliga Mittelrhein
	166
	26
	SSV Marienheide

	Landesliga Mittelrhein
	24
	3
	VfL Gummersbach
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	29
	3
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	SSV Marienheide
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	1983 / 84
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	SSV 08 Bergneustadt A-Jgd

	1984 / 85
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach A-Jgd

	1984 / 85
	Bezirksliga Mittelrhein
	0
	0
	VfL Gummersbach

	1985 / 86
	Bezirksliga Mittelrhein
	27
	2
	VfL Gummersbach

	1986 / 87
	Bezirksliga Mittelrhein
	25
	2
	VfL Gummersbach

	1987 / 88
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1988 / 89
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1989 / 90
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1990 / 91
	Bezirksliga Mittelrhein
	29
	3
	SSV Marienheide

	1991 / 92
	Landesliga Mittelrhein
	24
	3
	SSV Marienheide

	1992 / 93
	Verbandsliga Mittelrhein
	28
	2
	SSV Marienheide

	1993 / 94
	Verbandsliga Mittelrhein
	16
	3
	SSV Marienheide

	1994 / 95
	Verbandsliga Mittelrhein
	13
	0
	SSV Marienheide

	1994 / 95
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SSV Mareinheide 2

	1995 / 96
	Verbandsliga Mittelrhein
	25
	7
	SSV Marienheide

	1996 / 97
	Verbandsliga Mittelrhein
	28
	2
	SSV Marienheide

	1997 / 98
	
	
	
	

	1998 / 99
	Verbandsliga Mittelrhein
	14
	1
	SSV Marienheide

	1999 / 00
	Verbandsliga Mittelrhein
	21
	1
	SSV Marienheide

	2000 / 01
	Verbandsliga Mittelrhein
	17
	4
	SSV Marienheide

	2001 / 02
	Verbandsliga Mittelrhein
	4
	0
	SSV Marienheide

	2001 / 02
	Kreisliga A Berg
	
	
	TuS Derschlag

	2002 / 03
	Kreisliga A Berg
	
	
	TuS Derschlag

	2003 / 04
	
	
	
	

	2004 / 05
	Bezirksliga Mittelrhein
	15
	1
	Borussia Derschlag

	
	
	
	
	

	2008
	
	
	
	1. FC Gummersbach Ü32

	
	
	
	
	

	2012
	
	
	
	1. FC Gummersbach Ü40
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